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Warum Hausaufgaben in der Primarschule wichtig sind 

Hausaufgaben sind ein wichtiger Bestandteil des Lernens in der Primarschule. Sie helfen 
den Kindern, das im Unterricht Gelernte zu festigen, zu üben und selbstständig 
anzuwenden. Durch regelmässige Hausaufgaben entwickeln die Schülerinnen und Schüler 
wichtige Fähigkeiten wie Konzentration, Ausdauer, Selbstorganisation und 
Verantwortungsbewusstsein. 
 
Hausaufgaben ermöglichen es den Lehrpersonen ausserdem, den Lernstand der Kinder 
besser einzuschätzen. Gleichzeitig erhalten die Kinder die Chance, in ihrem eigenen 
Tempo zu arbeiten und Erfolgserlebnisse zu sammeln. 

 
Die Rolle der Eltern 

 
Die Hausaufgaben sind ein Fenster zu Schule. Das Interesse von Ihnen als Eltern an den 
Hausaufgaben Ihres Kindes ist wichtig für die Motivation und das Lernen Kinder.  
 
Die Mithilfe der Eltern bei den Hausaufgaben sollte möglichst gering gehalten werden Die 
Eltern sollen also nicht aktiv bei der Lösung der Hausaufgaben mitwirken. Sie als Eltern 
haben eine unterstützende, aber nicht unterrichtende Rolle. Wichtig ist, dass Eltern: 
 

• für einen ruhigen, geeigneten Arbeitsplatz sorgen 
• feste Zeiten für Hausaufgaben mit dem Kind vereinbaren 
• Interesse zeigen und ermutigen zum selbständigen Arbeiten 
• bei Verständnisfragen helfen, jedoch die Aufgaben nicht lösen 
• Kind für Erreichtes loben 

 
Ziel ist es, dass die Kinder lernen, ihre Hausaufgaben zunehmend selbstständig zu 
erledigen. Fehler gehören zum Lernprozess und sind erlaubt. 

 
Zeitlicher Umfang der Hausaufgaben 
 
Der zeitliche Umfang der Hausaufgaben ist altersgerecht gestaltet und berücksichtigt die 
Belastbarkeit der Kinder: 
 

• 1. – 2. Klasse: 60 Minuten pro Woche 
• 3. – 4. Klasse:  90 Minuten pro Woche 
• 5. – 6. Klasse:          120 Minuten pro Woche 

 
Prüfungsvorbereitungen zählen grundsätzlich nicht zu den Hausaufgaben.  

 
Hausaufgaben sollen in der Regel an Schultagen erledigt werden. Über die Feiertage und 
Ferien sowie von Freitag auf Montag werden möglichst keine oder nur freiwillige 
Aufgaben erteilt. 
 
Sollte ein Kind die Hausaufgaben regelmässig nicht in der vorgesehenen Zeit bewältigen 
können, ist es wichtig, dies der Lehrperson mitzuteilen, damit gemeinsam nach Lösungen 
gesucht werden kann. 

 


